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Titelbild
Nicht ohne Grund zeigt das heutige Titelbild einen

Ausschnitt aus einer „amerikanischen" HO-Anlage
(gebaut von Herrn Klaus Schubert . Mönchenglad-
bach, siehe S . 684) - steht doch dieses Heft mit Bei-
trägen aus 21 Nationen ganz im Zeichen unserer klei-
nen Steckenpferd- .,Olympiade"!



Wenn kurz nach der Auslieferung dieser MIBA die 22.
Olympischen Sommerspiele in Moskau beginnen . wer-
den - so der Stand bei Redaktionsschfuß - keine Athle-
ten aus der Bundesrepublik dabei sein. Nun mag ein je-
der, so auch ein leider MIBA-Leser, dazu stehen wie er
will. Für entgangene Fernsehfreuden jedenfalls hat die
MIBA eine Entschadigung parat und prasentierf in die-
sem Heft eine kleine Steckenpferd-„Olympiade" . Unser
Cartoonist Oswald Huber aus Salzburg („homo mibani-
cus") hat dazu seinen Beitrag in Gestaft des „Ofympia-
Steckenpferds' . geleistet: die weiteren „Mitwirkenden"
kommen aus 21 Nationen, was zugleich aufzeigt, wo
überall auf der Welt die M1BA nicht nur gelesen, sondern
aktiv mitgestaltet wird. Zudem vermag ein solcher Blick
über die Grenzen mancherlei interessante Eindrucke von
den Aktivitäten ausländischer Kollegen und vom Modell-

bahnwesen in anderen Ländern und Kontinenten zu ver-
mitteln.

Im ubrigen ist diese Steckenpferd-„Olympiade" fur
uns ein willkommener Antaß, wieder einmal die eingefah-
renen Gleise zu verlassen und, bewußt abweichend von
der gewohnten Norm, das gesamte Heft einem besonde-
ren Thema zu widmen . Daß wir damit durchaus richtig
liegen dürften, haben uns die positiven Reaktionen auf
die Hefte 8 u . 9/79 (1VA-Reportage) und 4180 (Messe-
Mosaik) bestätigt ; wir rechnen daher auch auf ihr Ver-
ständnis, daß der laufende Artikel ,.HO-Dampfloks nach
deutschen Vorbildern" aus gegebenem Anlaß verscho-
ben werden mußte. Die nun folgende Steckenpferd-
„Olympiade". zu der wir ihnen viel Spaß und informative
Unterhaltung wünschen, dürfte dies gewiß rechtfertigen.
meint Ihre

MI8A-Redaksen

/'l!(inirtfmiltalueu im Reich rlrr 1l(itte] Abb 1 . „Ostwind 4" heißt das Vorbild dieses Mo-
dells einer 4000 PS starken dieselelektrischen Stan-
dardlok, die in Dellen für die Chinesischen Volks-
eisenbahnen gebaut wird .
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Abb . 2 Eine Rarität ist diese chinesrschre 0-Bann im Tui-Plate-Stil der 20er Jahre aus bunt bedrucktem Weiß-
blech und mit Hohlprofil-Schienen . die Joachim Petersen auf der wirtschaftlichen Ausstellung in Shanghai
1976 fotografierte . Die Ausstellungs-„Anlage" mit der an Wagner-Opern erinnernden Kulisse soll die Strecke
Kunming-Chengdu darstellen.

Abb . 3 (unten) . Chinesische Kühlwagen neuerer Konstruktion mit elektrischer Krattubertragung, der Maßstab
der Modelle (u, E . etwa 1 : 32) war nicht genau zu ermitteln
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danken sie unserem Leser und Mitarheiler Joachim Peter-
können wir mit ausgesprochenen Raritäten aufwarten:

	

sen aus Wettbergen, der als Experte für „Maos stählente
Aufnahmen von Eisenhahn-Modellen und sogar einer

	

Iransportlinien" 1so der Titel seines in MIBA 11178 ho-
Spielzeug-Eisenhahn aus der Volksrepublik China, die un-

	

sproehenen Buchest gilt, Neben den Ausstellungs-`lndel-
seres Wissens hierzulande kaum bekannt sind . Wir ver-

	

len moderner chinesischer Schienenfahrzeuge stellt he-



'`-,bb .4 u . 5 . Oben : Ein Dieselmaschinen- und -mannschaftswagen zum umseitig gezeigten Kühlzug und
darunter ein sechsachsiger Erzwaggon für die Hüttenindustrie.

wnders die Weißblech-Spielzeugbahn in O-Grülk eine
Seltenheit besonderer Art dar ; es ist die einzige „Modell"-
Bahn . die Herr Petersen auf seiner China-Exkursion zu
Gesicht bekam . Oh es im „Reich der Mitte" so etwas

käuflich zu enterben gibt, entzieht sieh Herrn Petersens -
und unserer - Kennunis ; ums() mehr empfehlen 'Air daher
die hier gezeigten luhlahmen Ihrer hesauderen Beach-
tung.

Frankreich

	

abr6laks iss edtal+ Gr¢ soir a tide

1 'ort uulien nicht eiu_u u hen . eben wie ein . .chcnu-
hre separc'e", iinrl die 1_u1, .Ian de cheser . .rutumle ..

(französisch für „Ringlokscltuppen , .1, die der fran-
zösische Herszeller Jonef einem Vorbild in :4')isr-le-
Sec nachgesraltetc. Der Durchmesser des HO-Mo-
dells mit der innenliegenden Drehscheibe beträgt
144 ein! Derlei imposante Rin,glnhschuppen waren
bzw . sind übrigens auch hier_ulande anzutreffen

(um/ ü,mit uri Kleinen nachzubauen!)
f 'uderhr,ist . dess'err Ringlohscliuppen nti! der huppel-
bhit iger L' herrlachung der Drehscheibe die Abbil-
dung rechts rotten zeigt (Foto : J. Zeug, Trier) . Im
Modell allerdings dürfte sich aus betrieblichen
Gründen (hegen .,nurrigelnder Einsicht) eher eine
nicht überduchic Drehscheibe und damit ein ,•f ufbau
in der Art des .louef-Modefis empfehlen.

650
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